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Verdienstkreuz am Bande für Heinz Schmidt

Von der Nachricht aus Kiel war Heinz 
Schmidt völlig überrascht. Das Land 
hat ihn mit dem Verdienstkreuz am 
Bande ausgezeichnet. Der 73jährige 
aus Heide hat als Berufschullehrer fast 
30 Jahre lang den Handwerkernach-
wuchs ausgebildet. Damals stellte er 
fest, dass die bisherige Ausbildung 
nicht ausreichte, da im Bereich „Sanitär, 
Heizung und Klima „die Elektro- und 
Regeltechnik eine immer größere Rol-
le spielt. So krempelte er im Ruhestand 

noch einmal 
die Ärmel hoch 
und rief eine 
Meisterschule 
am Berufs- und 
Technologie-
zentrum (btz) 
in Heide ins 
Leben, wo vor 
elf Jahren der 
erste Meister-
kursus startete. 
Als Schul- und 
Fachbereichs-

leiter ist Schmidt für die Materialbe-
scha�ung, die technischen Planungen 
und die Anscha�ung neuester techni-
scher Objekte zuständig.

Immer noch steckt Schmidt voller Ide-
en und Energie. Sein jüngstes Projekt 
ist ein bundesweit einmaliges Berufs-
bild, das er am btz etablieren will. „Die 
technische Entwicklung ist rasant“, er-
klärt Schmidt den Hintergrund. Schon 
längst reiche das Wissen nicht mehr für 

30 Jahre aus. Mit dem „Kundendienst-
techniker“ soll auf die steigenden tech-
nischen Ansprüche in der Wirtschaft 
eingegangen werden. Noch ist dies 
nicht in trockenen Tüchern. „Die Unter-
lagen liegen zur Prüfung in Kiel“, erklärt 
Schmidt. Er ist aber davon überzeugt, 
mit der Fortbildung zu einer Fachkraft 
für die Regelung und Steuerung von 
Heizungsanlagen im kommenden Jahr 
starten zu können.

Das Handwerk ist nicht die einzige 
Leidenschaft des Diplom-Ingenieurs. 
Über 30 Jahre engagiert sich der 
Christdemokrat in der Kommunalpo-
litik der Dithmarscher  Kreisstadt und 
gibt seit neun Jahren als Fraktionsvor-
sitzender der Heider CDU den Ton an. 
Am Herzen liegt ihm auch die Arbeit 
als Vorsitzender des Aufsichtsrats der 
Heider Stadtwerke GmbH, bei der er 
sich maßgeblich für die strategische 
Ausrichtung des Unternehmens, aber 
auch für die Belange der rund 100 Mit-
arbeiter einsetzt.

Schablonen

Lieblingsrezept
Knusperhäuschen

Das brauchen Sie
Teig:
200 g Margarine, 500 g Honig, 250 g Zucker, 1 Päckchen Pfef-
ferkuchengewürz, 15 g Kakao, 1kg Mehl, ½ Päckchen Back-
pulver, 1 Prise Salz, 2 Eier, Margarine fürs Blech. 
Spritzglasur: 3 Eiweiß, zirka 550 g Puderzucker.
Extras: 2 Blatt rote Gelatine für Tür- und Fensterö�nungen, 
Kleingebäck, Mandeln, Smarties, Zuckerfrüchte, Schokola-
denplätzchen und Lebensmittelfarben. Lassen Sie bei den 
Süßigkeiten ihrer Kreativität freien Lauf. Pappe für die Schab-
lonen, ein Holzbrett als Unterlage, Watte für den Schornstein.
Backen: E-Herd 200 – 225 Grad, Gasherd: Stufe 3 – 4

So funktioniert es:
Margarine, Honig, Zucker, Pfe�erkuchengewürz und den Ka-
kao unter Rühren so lange erhitzen, bis der Zucker sich auf-
gelöst hat. Während die Honigmasse abkühlt, in einer hohen 
Backschüssel das Mehl mit Backpulver und Salz vermischen, 
die Eier zugeben und mit der Honigmasse zu einem glatten 
Teig verkneten. Abgedeckt im Kühlschrank zirka 2 Stunden 
ruhen lassen. Dann den Teig zirka ½ Zentimeter dick 
ausrollen, auf ein mit Margarine bestrichenes 
Backblech legen und nochmals glattrol-
len. Die Hausteile nach Schablone (siehe 
Zeichnung) mit dem Messer ausschnei-
den. Aus dem restlichen Teig Hänsel 
und Gretel, die Hexe, Tannen oder Tei-
le für den Zaun ausschneiden. Alles 
im vorgeheizten Backofen 10 – 12 
Minuten backen, bis der Teig 
eine schöne braune Farbe 
hat.
Sollten sich die 
einzelnen Teile 
beim Backen ver-
formt haben, ist das 
kein Problem. Einfach nach-
schneiden, so lange sie noch 
warm sind. Das Gebäck vom Blech 
lösen und abkühlen lassen. 

Jetzt geht es los:
Das Eiweiß zu steifem Schnee schlagen und so viel 
Puderzucker hinzufügen, bis die Masse spritzbar ist. 

Alles in einen Spritzbeutel geben. Die Tür und die Fenstertei-
le an der Rückseite ein wenig mit dem Guss bespritzen und 
die Gelatine dagegen drücken. Alle Hausteile mit Guss auf die 
Pappschablonen kleben - nicht die Fenster- und Türö�nun-
gen vergessen! Die Seiten- und Giebelwände mit Guss und 
Süßigkeiten verzieren. Sind diese fest angetrocknet, die Sei-
ten- und Giebelwände auf ein sauberes Holzbrett kleben und 
die Wände an den Kanten mit Guss aneinanderdrücken. Die 
Wände wirklich sehr gut antrocknen lassen. Dann erst Dach 
und Schornstein aufkleben und nach dem Antrocknen mit 
Kleingebäck, Süßigkeiten und Zuckerguss nach Belieben ver-
zieren. Den Schornstein mittels Watte zum Rauchen bringen 
und die Gartenanlage gestalten. Jetzt noch die Tannen mit 
Guss bespritzen und mit Guss auf der Platte festkleben. Für 
Hänsel und Gretel und die Hexe etwas Guss mit Lebensmittel-
farbe unterschiedlich einfärben. Die Figuren damit bespritzen 
und mit weißem Zuckerguss verzieren. Aus Gebäckstücken 
einen Zaun außen herumsetzen, den Hof dick mit Puderzu-

cker bestäuben und die Figuren hineinsetzen. 

Mein Tipp: 
Giebelwände und Dach mit Steckna-

deln �xieren. Dies verstärkt die Stabi-
lität beim Zusammensetzen. Tannen-, 
Zaunelemente und Figuren mit Ge-

genständen (z.B. Domi-
nosteinen) abstützen 
bis der Zuckerguss 

fest geworden ist. 

Christina Dwortzak 
Ihre Spezialität
zu Weihnachten
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 WasserweltD i t h m a r s c h e r

Sie haben die Wahl:
Außenbecken (ganzjährig beheizt)
Schleuse von innen nach außen • Sprudel liegen 
Strömungskanal • Massagedüsen • Breitrutsche

Thermalsole-Hallenbad
150 m²-Becken (32°) mit schwefel-, 
fluorid- und jodhaltiger Heider Thermalsole

Saunalandschaft
Finnische Saunen • Blockhaussauna (ab 14 Uhr 
Aufgüsse) • Bio-Licht-Sauna • Eukalyptus-Sauna
Saunabar • Saunagarten • Ruhebereich

Wellness-, Aquafitness- und  
Schwimmkursangebote 

Solarien

Schwimmbadrestaurant

50-Meter-Sportbecken
Springerbecken mit 1- und 3-Meter Sprunganlage
Eltern-Kind-Bereich • 80-Meter-Erlebnisrutsche
20-Meter-Kinderrutsche

Außenbereich
Beachvolleyball • Liegewiesen • Tischtennisplatte

Landvogt-Johannsen-Straße 61 
25746 Heide l Tel. 04 81/9 06-3 00
www.dithmarscher-wasserwelt.de
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